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3Editorial

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf 
Polizei 			  117 
Feuerwehr 		  118 
Sanität 		  144 
Vergiftungszentrale 	 145 
Dargebotene Hand	 143 

Wasser 
Sandro Burri
079 775 79 08 

Strom 
Roost + Aeberli AG
052 745 24 45 

Todesfall 
Erika Winterhalter  
052 745 12 25 
079 587 84 26

Ein neues Jahr!
Wir wissen, dass viele Einwohnerinnen und 
Einwohner das Schulhaus, so wie es jetzt 
ist, noch nicht gesehen haben. Aus bekann-
ten Gründen haben wir nach dem Umbau auf 
ein Einweihungsfest verzichtet. Nun möchten 
wir mit einem „Morgen der offenen Tür“, allen 
die Möglichkeit geben, das Schulhaus anzu-
schauen. Das Schulhaus wird am Samstag, 
18. Februar von 09.00–11.00 Uhr seine Türen 
öffnen. Die Schulbehörde wird vor Ort sein 
und Sie durch die neuen Räume führen. Wir 
freuen uns, Ihnen endlich alles zu zeigen!

Der erste Monat des neuen Jahres ist zwar 
schon vorbei, trotzdem wünsche ich Ihnen 
alles Gute und gute Gesundheit für das doch 
noch sehr junge Jahr!

Conny Hartmann
Präsidium, VSG Neunforn

Volksschulgemeinde Neunforn

Das erste Semester des Schuljahres ist 
schon bald vorüber. Wir dürfen auf grossar-
tige Ereignisse, die in der Schule stattgefun-
den haben, zurückblicken.

Verschiedene Ausflüge wurden unternom-
men, das Lichterfest konnte durchgeführt 
werden, ein Theater wurde aufgeführt und 
unser neues Hauswartpaar, Jaqueline Egli 
und Sandro Angermann, wurde singend be-
grüsst. Wir wünschen den beiden einen guten 
Start und wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit!

Der letzte Schultag vor den Weihnachtsfe-
rien war auch der letzte Schultag für Esther 
und Martin Gredig. Nach 31 Jahren ging eine 
Ära zu Ende…Sie wurden mit dem Bagger zur 
Schule gebracht und durften einen schönen 
Morgen mit den Schülerinnen und Schülern 
verbringen. Mehr zum Abschiedsfest von Es-
ther und Martin Gredig erfahren Sie in dieser 
Ausgabe des Föhrenblicks. Wir danken Es-
ther und Martin für alles, was die beiden für 
unsere Schule gemacht haben, ganz herzlich 
und wünschen ihnen ganz viel Zeit und gute 
Gesundheit!
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Gemeindestammtisch vom 11. Februar 2023
Der Gemeindepräsident Benjamin Gentsch 
und Gemeinderat Florian Koch (Land- und 
Forstwirtschaft, Strassen) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 

Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf 
interessante Gespräche und Diskussionen.

Der Gemeinderat

Restauration Archivalien
An der Gemeindeversammlung vom 18. Juni 
2021 hat die Bevölkerung dem Kreditantrag für 
den Umbau des Gemeindearchivs im Dachge-
schoss des Gemeindehauses in Oberneun-
forn sowie der Restaurierung beschädigter 
Archivalien zugestimmt. Der Umbau konnte 
mittlerweile abgeschlossen werden und dem 
Gemeindearchiv steht nun ein idealer Raum 
für die Archivierung zur Verfügung.

Im Dezember konnten zudem die ersten res-
taurierten Archivalien zurück ins Gemeinde-
archiv gelegt werden. Es handelt sich dabei 
um sechs Bücher aus den Jahren zwischen 

1753 und 1905. Es wurden Bezüge und Rü-
cken neu unterzogen, Buchblöcke wieder in 
Form gebracht, der Löschsand entfernt und 
weitere Restaurierungsarbeiten vorgenom-
men. Sämtliche Arbeiten wurden in einem 
Restaurierungs-Protokoll mit Bilddokumen-
tation festgehalten. Interessierte dürfen sich 
gerne auf der Gemeindekanzlei melden, um 
Einsicht in die Restaurierungs-Protokolle zu 
erhalten oder sich das umgebaute Gemein-
dearchiv anzuschauen.

Gemeindeverwaltung Neunforn

Rückblick Gemeindeversammlung vom 2. Januar
Am 2. Januar 2023 fand im Schulhaus Rieta-
cker, Oberneunforn die traditionelle Berch-
toldstagsgemeindeversammlung statt. 

144 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
fanden sich in der Turnhalle ein, um über die 
traktandierten Geschäfte zu diskutieren und 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung war mit 
17.63 % erneut erfreulich hoch.

Gemeindepräsident Benjamin Gentsch be-
grüsste die Anwesenden und startete mit 
einem kurzen Rückblick auf das vergangene 
Jahr. Anschliessend wurden zwei Stimmen-
zähler gewählt und das Protokoll der Gemein-
deversammlung vom 16. Juni 2022 wurde ohne 
Diskussion und Gegenstimme verabschiedet. 
Als nächstes informierte Gemeinderat Flo-
rian Koch die Versammlung über die geplante 
Sanierung der Dorfstrasse und Loogasse in 
Wilen und beantragte die Genehmigung eines 
Kredites über CHF 155'000 inkl. MwSt. Nach 

einer kurzen Diskussion wurde dem Kredit-
antrag mit einer Gegenstimme zugestimmt.

Danach folgte das Kreditbegehren für den 
Neubau des Reservoirs Eggli und Transport-
leitungen über CHF 1'410'000 exkl. MwSt., wel-
ches von Gemeinderat Herbert Büttiker vor-
gestellt wurde. Der Neubau des Reservoirs 
Eggli ist die erste und wichtigste Etappe zur 
Aufrechterhaltung der Eigenständigkeit der 
Wasserversorgung Neunforn. Aufgrund der 
Wichtigkeit des Projektes und der Höhe des 
Kreditantrages wurden aus der Versamm-
lung einige Fragen gestellt. Nach einer inte-
ressanten und angeregten Diskussion wurde 
dem Kreditantrag letztlich ohne Gegenstim-
me zugestimmt. Mit dem Bau soll wenn mög-
lich noch in diesem Jahr gestartet werden.

Das Budget 2023 und der unveränderte 
Steuerfuss von 39 % wurden ebenfalls ohne 
Gegenstimme genehmigt. Das Budget 2023 
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schliesst in der Erfolgsrechnung mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 52'047 und in 
der Investitionsrechnung sind Nettoinvesti-
tionen von CHF 1'355'000 vorgesehen. Dieser 
hohe Betrag ist dem Neubau des Reservoirs 
Eggli zuzuschreiben. Die abschliessend be-
handelte Totalrevision der Statuten des 
Zweckverbands Abwasserverband Altikon– 
Niederneunforn gab zu keinen Diskussionen 
Anlass und wurde ohne Gegenstimme ge-
nehmigt.

Unter Verschiedenem informierte die Fin-
dungskommission über den aktuellen Stand 
und die Planung bezüglich der Gesamterneu-
erungswahlen 2023-2027. Das Gemeindeprä-
sidium wurde Ende Jahr auf verschiedenen 
Plattformen ausgeschrieben. Ziel ist es, dass 
sich alle Kandidierenden im nächsten Föh-
renblick der Gemeinde vorstellen. Des Wei-
teren gab Gemeinderat Roman Kühne einen 
Einblick in seine ersten Tage als Gemeinderat 

und informierte über den Stand der Totalrevi-
sion der Kommunalplanung. Letztere steckt 
noch in der Vorprüfung bei den kantonalen 
Fachstellen. Die Rückmeldung wurde bis 
Ende November des letzten Jahres verspro-
chen, ist aber noch nicht bei der Gemeinde 
eingetroffen. Zum Abschluss informierte Ge-
meinderätin Margrith Wigholm die Anwesen-
den noch über die neue Organisation mit den 
Sozialen Diensten Thur-Seebach per 1. Janu-
ar 2023. 

In der anschliessenden Umfrage wurden di-
verse Themen aufgegriffen und diskutiert, 
bevor sich die Anwesenden dann zum tradi-
tionellen Neujahrs-Apéro aufmachten. Dort 
wurde dann gemeinsam auf das neue Jahr 
angestossen.

Der Gemeinderat

Zuzüge
Domanig Michael, Oberneunforn
Eichenberger Ivo, Oberneunforn
Hofer Markus und Manuela  
mit Levin und Luca, Oberneunforn
Gossner Stephan, Oberneunforn

Wegzüge
Dejaco Dorothee, Niederneunforn
Dejaco Hermann und Erika, Niederneunforn
Hartmann Anja, Oberneunforn

Mehr Luft fürs Leben
Die Lungenliga Thurgau berät und betreut 
lungenerkrankte Menschen. Zudem infor-
miert sie über die Lunge und bietet Bera-
tungen an. Auch dieses Jahr bietet sie ein 
vielfältiges Kursangebot. Das Programm um-
fasst Kurse und Veranstaltungen wie die in-
dividuelle «Rauchstopp-Beratung» oder dem 
fortlaufenden Kurs «Atmen und Bewegen».
Mit dem Besuch eines Kurses tragen Sie ak-
tiv zu Ihrer Gesundheit bei. Viel Vergnügen 
beim Durchklicken der Angebote.

Interessiert? Dann rufen Sie uns an:
071 626 98 98 Wir helfen Ihnen gerne.

LUNGENLIGA THURGAU  
www.lungenliga-tg.ch  
info@lungenliga-tg.ch Text und Bilder: Sarah Stark, Lungenliga Thurgau

Vermischtes
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Zwischenbericht der Findungskommission
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Neunforn

Gerne möchten wir, von der Findungskom-
mission, Ihnen einen kurzen Zwischenbericht 
abgeben. Auf der Suche nach einer neuen Ge-
meinderätin bzw. einem neuen Gemeinderat 
sowie zur Neubesetzung vom Gemeindeprä-
sidium sind wir wie folgt vorgegangen: An-
fangs Oktober 2022 haben Gemeindepräsident 
Beni Gentsch sowie Gemeinderätin Margrith 
Wigholm (Ressort Soziales und Gesundheit) 
uns ausführlich von ihrem Amt und über ihre 
Tätigkeit berichtet. Somit konnten wir uns in 
etwa vorstellen, welche Funktionen durch die 
Nachfolge abgedeckt werden müssen. An un-
serer ersten Findungskommissions-Sitzung 
haben wir vor allem darüber diskutiert, wie 
wir auf unserer Suche nach geeigneten Kan-
didatinnen und Kandidaten vorgehen wollen. 
Wir erhielten von der Gemeindeverwaltung 
eine detaillierte Einwohnerliste. Diese sind 
wir zusammen durchgegangen und haben 
Personen kontaktiert, welche wir uns für das 
Amt einer Gemeinderätin/eines Gemeinde-
rates, wie auch für das Gemeindepräsidium 
vorstellen konnten. Insgesamt haben wir 35 
Personen persönlich kontaktiert und ange-
fragt. Eine Person hatte sich bereits auf den 
Aufruf im Föhrenblick gemeldet und sich bei 
uns während einer Sitzung persönlich vorge-

stellt. Es waren sehr angenehme, wohlwol-
lende und konstruktive Gespräche. Aufgrund 
dieser durchwegs positiven Erfahrungen 
sind wir auch der Meinung, dass wir die rich-
tigen Personen angefragt haben. 

Um der Bevölkerung eine Wahl mit mehre-
ren Kandidatinnen/Kandidaten zu ermög-
lichen, haben wir die Stelle des Gemeinde-
präsidiums auch öffentlich ausgeschrieben. 
Das Stelleninserat wurde auf verschiedenen 
Internet-Plattformen, im Föhrenblick sowie 
in der Andelfinger- und Thurgauerzeitung 
publiziert. Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu dürfen, dass wir für den freiwerdenden 
Gemeinderatssitz eine vielversprechende 
Kandidatur haben und für das Gemeindeprä-
sidium mit mehreren möglichen Kandidaten 
im Gespräch sind. Darunter gibt es auch ex-
terne Bewerbungen. Da sich noch nicht alle 
Kandidaten definitiv für eine Kandidatur ent-
schieden haben, möchten wir an dieser Stel-
le noch keine Namen nennen. Im Föhrenblick, 
der Ende Februar erscheint, werden sich alle 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich defi-
nitiv zur Wahl stellen, persönlich vorstellen. 
Zu welchem Zeitpunkt die Gesamterneue-
rungswahlen stattfinden werden, wird von 
der Gemeinde im Vorfeld publiziert.

Die Findungskommission

Bild: Claire Schwendimann

Ausblick
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Eine kleine jüdische Geschichte: 

Ein Rabbi empfing eine verzweifelte Frau. Ihr 
Sohn hatte grosse Probleme in der Schule. 

Der Rabbi gab der Frau den Rat: „Wenn dein 
Sohn seinen Aufsatz heimbringt, dann lobe 
ihn und sage: Deine Gedanken sind sehr gut! 
Wenn der Inhalt nicht so lobenswert ist, dann 
sag’ einfach: Diesen Satz hast du gut erfun-
den“ Und wenn gar kein lobenswerter Satz 
vorhanden ist, dann sag: „Diesen i-Punkt hast 
du wunderbar gemacht!“ 

Schon nach wenigen Wochen erwachte in 
diesem Schüler eine neue Motivation.

Warum loben wir einander eigentlich nicht 
auch für sogenannte Kleinigkeiten? 
Ich erinnere mich, wie ich mich bei einer völ-
lig gestressten Aldi-Kassiererin einmal be-
sonders herzlich für ihre grosse Arbeit be-
dankte. Sie fiel fast von der Kasse. 
Oder gehen Sie einmal zu einem Lokführer, 
klopfen an die Fensterscheibe der Lokomoti-
ve und sagen ihm: „Danke vielmals, Sie haben 
mich wunderbar gefahren!“ Da können Sie 
erleben: Loben macht Mut!

Und vergessen wir nicht: Gott lobt uns auch 
für die „i-Punkte“ unseres Lebens…

Herzlich, Pfr. Beat Müller
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Strickgruppe
Jeden Montag, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Gottesdienste
Sonntag, 5. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfrn. Rosemarie Hoffmann, Sirnach 
(Kanzeltausch)
Musik: Annelies Dumelin (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 12. Februar, 17.00 Uhr
Musikalischer Abend-Gottesdienst 
in Oberneunforn
Pfr. Beat Müller
Musik: Charity-Singers
anschliessend Umtrunk

Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr (siehe S.9.)
Familien-Gottesdienst zum Suppensonntag
in Ossingen
Pfrn. Erika Rengel und Pfr. Beat Müller  
Musik: Andreas Vogel (Piano)
Anschliessend Suppenzmittag gekocht und 
serviert durch die Thali-Köche
Fahrdienst 10.00 Uhr ab Neunforn 

Sonntag, 26. Februar, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Christof Rimle (Orgel)

Kollekten: 
Im Februar sammeln wir für die Winterhilfe
(ausgenommen 19.02.)

Veranstaltungen

Frauenmorgen
Mittwoch, 22. Februar, 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Suppensonntag in 
Ossingen

Konfirmanden
Mittwoch, 15. Februar, 17.30 Uhr
Konf-Abend im Kirchgemeindehaus

 

	 KONTAKTE
	 Präsidium: Esther Gredig 
	 Tel. 079 465 92 19 
	 megre@bluewin.ch

	 Pfarramt: Pfarrer Beat Müller
	 Tel. 052 745 12 13 
	 pfarramt-neunforn@bluewin.ch

	 www.evang-neunforn.ch

Mittagstisch 65 plus
Donnerstag, 09. Februar, 12.00 Uhr 
im Schloss, Anmeldungen gerne bis Diens-
tag 7. Februar an Esther Gredig 079 465 92 19

Gottesdienste März
Sonntag, 5. März, 09.30 Uhr
Gottesdienst zum Krankensonntag 
in Niederneunforn
Pfr. Beat Müller
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Leid aus der Kirchge-
meinde

Jugendgottesdienst

Amtswoche
Vom 28. Januar bis 6. Februar hat Pfr. Marcel 
Plüss aus Diessenhofen die Stellvertretung 
für das Pfarramt Neunforn. 
Sie erreichen ihn unter folgender Nummer: 
052 659 42 32

Wir mussten Abschied nehmen: 
Am 22. Dezember 2022 von Emmi Pfister, 
verstorben am 14. Dezember 2022. 
Am 4. Januar 2023 von Ruth Ammann, 
verstorben am 23. Dezember 2022. 
Am 20. Januar 2023 von Jakob Fritschi,
verstorben am 22. Dezember 2022.
Alle sind zuletzt wohnhaft gewesen im Al-
ters- und Pflegezentrum in Stammheim.
Wir wünschen den Angehörigen von Herzen 
Gottes Trost.
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Musikalischer Abendgottesdienst 12. Februar

Wann:  Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr 

Wo:      Aula Schulhaus Pünt, Ossingen

Wer:     Pfrn. Erika Rengel und Pfr. Beat Müller
            Andreas Vogel (Piano)

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Suppensonntag 19. Februar 

Der lebendige Familiengottesdienst wird von 
einer Konfirmanden-Gruppe mitgestaltet. 
Es wird ein Projekt von HEKS (Hilfswerk der 
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz) 
vorgestellt und im Anschluss dürfen wir uns 
wieder auf eine wunderbare Suppe, gekocht 
und serviert durch die Thali-Köche aus Os-
singen, freuen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Für den Fahrdienst ab Neunforn bitte bei 
Steffi Egli 078 738 66 33 anmelden, danke!

Sonntag, 12. Februar um 17.00 Uhr
Kirche Oberneunforn

mit den Charity Singers

Die Charity Singers sind ein Chor mit 12 sing-
freudigen Frauen und Männern. Gerne nen-
nen sie sich klein, aber fein und verfügen 
über ein grosses Repertoire. Lassen Sie sich 
überraschen. 
Herzliche Einladung!

Friedensgebet
Gott

Du hast Gedanken des Friedens.
So sagt es die Bibel.
Aber jetzt ist Krieg.

In der Ukraine.
Und wir haben Angst.

Wo gibt es Halt?
Wir kommen zu dir und bitten dich:

Pflanz deine Gedanken des Friedens ein 
in die Köpfe der Mächtigen.

In die Herzen derer, die weiter 
um Frieden verhandeln.

Steh denen bei, die in Angst vor Bomben 
leben und ihre Toten beklagen.

Gib Hoffnung und Zukunft. 
Und klaren Verstand.

Damit die Waffen wieder schweigen.
Damit Friede sich ausbreitet.

Dort in der Ukraine.
Und hier bei uns.

Amen

Liebe Interessierte

Am 24. Februar 2023 jährt sich der Ukraine-
Krieg. 
Das nebenanstehende Gebet ist eine kleine 
Einladung. 
Es geht darum, sich mit den leidenden Men-
schen zu solidarisieren.
Es geht darum, unserer Ohnmacht Worte zu 
verleihen. 
Es geht darum, unseren eigenen Willen zum 
Frieden zu schärfen.
Und es geht darum, auf Frieden zu hoffen.

Seien Sie herzlich gegrüsst, Pfr. Beat Müller

Autorin des Friedensgebets: Doris Joachim, Referentin für Gottes-
dienst. © Zentrum Verkündigung der EKHN
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Seniorensingen und Lichterfest
In der dunkleren Jahreszeit sind das Senio-
rensingen und das Lichterfest Ende Novem-
ber jeweils ein schönes Erlebnis, das Licht 
ins Dunkel bringt.

Ab den Herbstferien übten die Kinder Lieder 
und stellten Laternen oder Räbenlichter für 
das Lichterfest her. Endlich hat es geklappt 
und wir durften in allen Dorfteilen mit unse-
ren Liedern und Lichtern unterwegs sein.

Vor dem Lichterfest fand mit dem Senioren-
singen sozusagen die Hauptprobe für das 
Fest statt. 

24 Seniorinnen und Senioren lauschten im 
Schulhaus den Liedern aus allen Gemeinde-
teilen und liessen sich danach von den Kin-
dern der 6. Klasse mit Kaffee und Nuss- und 
Mandelgipfeln verwöhnen. 

Kerzenziehen
Alle zwei Jahre dürfen die Kinder jeweils im 
Dezember im Schulhaus selbst Kerzen zie-
hen. Unsere TTG-Lehrerin Elisabeth Fuchs ist 
jeweils für das Material besorgt und hat den 
Überblick, wenn das Team der Lehrerinnen 
und Lehrer den Werkraum jeweils für das 
Kerzenziehen einrichtet und am Ende auch 
alles wieder abräumt. 

Die Kinder lernen, wie Kerzen hergestellt 
und verziert werden können und alle konn-
ten eine selbstgemachte Kerze nach Hause 
nehmen. Die Kirchgemeinde nutzte den ein-
gerichteten Raum ebenfalls und bot auch ein 
Kerzenziehen an. 

Sternenwoche
Das Schülerparlament hat bereits ein erstes 
Projekt durchgeführt: Eine Abgeordnete hatte 
die Idee, bei den Sternenwochen der Unicef 
mitzumachen und Geld zu sammeln für Kin-
der in Madagaskar, die momentan von einer 
Hungersnot betroffen sind. 

Die Klassen fanden die Idee gut, die Gemein-
de genehmigte die Sammlung und 27 Kinder 
haben 1561.35 CHF für die Kinder in Madagas-
kar gesammelt. 

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!
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Verabschiedung Esther und Martin Gredig
Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien 
mussten wir uns von Martin und Esther Gre-
dig verabschieden – Sie können in diesem 
Föhrenblick lesen, wie wir den Tag mit den 
beiden gefeiert haben. 
Für die Schule waren die beiden weitaus 
mehr als einfach das Hauswartsehepaar. Sie 
waren Schulbusfahrer und damit am Morgen 
die ersten aus dem Schulhaus, welche die 
Kinder zu sehen bekamen. Esther hat uns 
immer wieder mit wunderbaren Znüni, mit 
herrlichen Znacht für die Behördensitzun-
gen und mit liebevoll vorbereiteten Schul-
schlussapéros verwöhnt, um nur ein paar 
wenige Anlässe zu nennen, bei denen wir 
ihre Backkünste erleben durften. Martin hat 
überall im Haus selbst Hand angelegt und 
Wünsche von Lehrerinnen und Lehrern für 
die Einrichtung ihrer Zimmer gleich selbst 
umgesetzt. Esther hat Vorhänge genäht und 
erst vor kurzem wieder das Sofa für den 
Kindergarten Blume neu bezogen. Esther 
begleitete auch viele Klassen auf die Schul-

reise und war im Skilager mit von der Partie. 
Da gibt es für viele Kinder unvergessliche 
Erlebnisse, die bleiben werden. Die beiden 
waren Seele und Geist des Schulhauses. Vor 
dem Eingang und im Lehrerzimmer standen 
immer wieder frische Blumen oder Gestecke, 
auf den Tischen fand sich zum Beispiel um 
Weihnachten herum ein Guetzli für jede und 
jeden, immer wieder gab es Überraschungen 
zu entdecken, die liebevoll im Schulhaus ar-
rangiert wurden. Martin war für die Kinder 
auch ein geduldiger Lehrmeister und zeigte 
zum Beispiel den Kleinsten, wie man Laub 
richtig zusammennimmt. Beide haben auch 
immer wieder Kinder getröstet und verarz-
tet. Esther hat am Mittagstisch gekocht und 
gebacken, dass der Duft durchs ganze Haus 
zog. Nie war den beiden etwas zu viel – im 
Gegenteil, sie dachten an alles und lebten in 
der Schulgemeinschaft mit allem denkbaren 
Engagement mit. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen an die-
ser Stelle nochmals für ALLES bedanken! 

Tag der offenen Tür am 18. Februar 
Beim Neuzuzüger-Apéro im Herbst wurde 
uns bewusst, wie gross das Interesse ist, das 
Schulhaus von innen zu sehen. Wegen den 
Einschränkungen während der Pandemiezeit 
gab es nie eine offizielle Einweihungsfeier, 
nachdem das Schulhaus umgebaut worden 
war. 

Nun haben Sie aber alle die Gelegenheit, 
sich das Schulhaus anzusehen, und zwar am 

Samstag, 18. Februar zwischen 9.00 Uhr und 
11.00 Uhr. Führungen finden statt um 9.00 Uhr, 
um 9.30 Uhr, um 10.00 Uhr und um 10.30 Uhr. 

Sie kommen dann, wenn es für Sie am besten 
passt. Gerne darf man nach der Führung bei 
Getränken, etwas Chips und Nüssli noch zu-
sammenstehen und sich austauschen. 
Binotto

Wir freuen uns auf Sie!

Text und Fotos: Monika Binotto

Abschied Esther und Martin Gredig 
„Am 23. Dezember 2022 ist der letzte Tag für 
Esther & Martin“ das haben wir ja schon lan-
ge gewusst und doch ging die Zeit so schnell 
vorbei.

In den Wochen vor dem letzten Schultag ha-
ben Esther & Martin immer wieder Hinweise 
auf den grossen Tag bekommen.
So wussten die beiden, dass sie am 23. De-
zember um 07.15 Uhr mit Thek, Turnsachen 

und Znüniböxli an ihrem neuen Wohnort be-
reitstehen müssen.
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Plötzlich kam ein grosser Bagger angefah-
ren. Daniel Gentsch fuhr Esther und Martin 
mit dem Bagger zur Schule. Sie durften in 
der gepolsterten Schaufel Platz nehmen und 
wurden wie in einem Sessellift ins Schulhaus 
gefahren. Die Schülerinnen und Schüler mit 
allen Lehrpersonen standen bereit, alle mit 
Laternen. Sie haben ein schönes Spalier vom 
Carport bis zu Schule hoch gebildet. Daniel 
hat Esther und Martin direkt vor dem Spalier 
abgeladen und sie konnten unter „M E R C I, 
M E R C I, M E R C I” – Rufen durch die Reihen 
gehen.

Jede Klasse und beide Kindergärten haben für 
Esther und Martin je eine halbe Stunde Pro-
gramm vorbereitet. Die beiden durften jede 
Klasse besuchen und mussten verschiedene 
Rätsel lösen, durften Geschichten hören, Lie-
der lauschen und Zeichnungen entgegenneh-
men. Die Kinder freuten sich riesig über den 
Besuch von Herrn und Frau Gredig. In jeder 
Klasse bekamen Frau Gredig und Herr Gredig 
ein Säckli mit Puzzleteilen.

In der Pause sang das ganze Schulhaus einen 
selbst umgeschriebenen Song.

Auch den Znüni haben die Schülerinnen und 
Schüler unter der Leitung von Lehrpersonen 
und der Schulleitung vorbereitet.
30 Schülerinnen und Schüler haben am freien 
Nachmittag verschiedene Brote und Zöpfe

Nach der Pause ging der «Unterricht» für Es-
ther und Martin weiter. Bis zum Mittag wa-
ren ihre Schultheke gefüllt mit Geschenken 
und Puzzleteilen. Mit dem Puzzle durften sie 
gleich beginnen bis zum Mittagessen.

Das Lehrerteam hat ein Mittagessen vorbe-
reitet. Zur Überraschung der beiden kamen 
Patrick und Nicole Gredig, Luzi und Erika 
Gredig und Beat und Mägi Gredig dazu. Zu 
acht genossen sie das sehr feine Menue im 
Lehrerzimmer.

Nach dem Mittagessen brachte der Schulbus 
Esther und Martin Gredig nach Hause. 
Aber bereits um 15.20 Uhr mussten sie wie-
der parat sein, dann kam der Schulbus wie-
der und fuhr mit Esther und Martin nochmal 
ins Schulhaus zurück. 

Dort wurden sie bereits von vielen ehema-
ligen Lehrerinnen und Lehrern, die an der 
Schule Neunforn unterrichtet haben, dem 
gesamten Schulhausteam, Behördenmit-
gliedern, ehemaligen Schulpräsidenten und 
diversen Vereinsvertretern erwartet. Die 
Schulbehörde hat in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Vereinen, die allesamt im 

gebacken. Natürlich auch Speckzopf!
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Texte Conny Hartmann, Stefanie Egli. 
Fotos: Monika Binotto, Stefanie Egli 

Schulhaus aktiv sind,  dem Schulhausteam 
und weiteren Weggefährten von Esther und 
Martin eine Abendunterhaltung einstudiert, 
die nicht nur die beiden Ehrengäste von ihren 
hübschen Sesseln riss. Es wurde musiziert, 
geturnt, Flöte gespielt und vieles mehr. Zum 
Abschluss wurde es in der Abschiedsrede 
von Conny Hartmann, Präsidentin der Schul-
gemeinde, ein weiteres Mal sehr emotional. 
Sie dankte Esther und Martin Gredig für ihre 
über dreissigjährige Tätigkeit bei der Schule 
Neunforn. Sie haben mit viel Liebe und En-
gagement ihren "Job" ausgefüllt. Für das 
Abschiedsgeschenk wurde fleissig gesam-
melt. Serge Ammann, Mitglied vom Schul-
hausteam, übergab mit Freude verschiedene 
Gutscheine, die die beiden auf ihrer Reise mit 
dem Kreuzfahrtschiff in den Norden einlösen 
können. Diese Reise ist ein Traum, den sie 
sich nächstes Jahr erfüllen möchten. Im An-
schluss waren alle Anwesenden zum gemüt-
lichen Beisammensein eingeladen.

Herzlich sind eingeladen:
Einwohnerinnen und Einwohner aus unse-
rer Gemeinde, die Lust auf einen geselligen 
Nachmittag haben. 

Donnerstag, 2. März 2023, ab 14 Uhr
Schloss Oberneunforn

Ein Schwatz mit Bekannten oder neuen Un-
bekannten bei Kaffee und Kuchen oder einem 
Glas Wein. Kleines Rahmenprogramm mit 
Lottospielen, wo die Glücklichen ein paar Na-
turalgaben gewinnen können.

Fühlen Sie sich angesprochen? Oder hätten 
Sie Zeit, möchten sich aber noch nicht zu den 
Senioren zählen? Egal ob erst 60-, schon 
90jährig oder älter, ich freue mich auf eine 
gemütliche Runde.

Seniorennachmittag
Bitte anmelden bis:
Donnerstag, 23. Februar 2023 bei

Marlies Schwarz, 
Pro Senectute Ortsvertretung, 
Widenacker 32, 8525 Niederneunforn, 
052 336 10 00 / 079 488 83 14, 
schwarz.marlies@bluewin.ch

Text und Logo: Marlies Schwarz

Vereine
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Jugi-Ausflug des TV Wilen-Neunforn
Der TV Wilen-Neunforn hat ein ereignisrei-
ches und sehr erfolgreiches Jahr hinter sich. 
Auch am Turnfest war der TV froh um die 
Unterstützung der Jugi und Mädchenriege, 
so haben auch diese einen Ausflug verdient. 
Der Ausflug stand ganz im Zeichen von Bow-
lingspass und noch einmal Schulbusfahren 
mit Gredig’s. 

37 Jugi- und Mädchenriegenkinder und 8 Lei-
ter trafen sich am Freitagabend 16. Dezember 
2022 im Schulhaus, alle freuten sich auf das 
Bowlingspielen, doch die grosse Frage bei 
den Kindern war: Wie kommen wir zur Bow-
linghalle?

Als Herr und Frau Gredig mit den beiden 
Schulbussen aus der Garage fuhren, war das 
Geheimnis gelüftet. Für die Jugikinder der 
Oberstufe oder diejenigen von Oberneunforn 
hiess das, noch eine letzte Schulbusfahrt mit 
Herr und Frau Gredig – Juhui!!!

Text: Sabrina Grunder und
 Kerstin Wälchli 

In der Bowlinghalle angekommen wurde beim 
Spaghettiplausch und dem anschliessenden 
Glace zuerst der Hunger gestillt. Die Jugi- und 
Mädchenriegenkinder hatten bis zu diesem 
Abend ein Geschenk für Gredig’s vorbereitet, 
welches nun übergeben werden konnte. Alle 
Kinder hatten eine Karte mit Erinnerungen 
oder Wünschen an Esther und Martin Gredig 
bemalt, beklebt oder beschrieben, welche sie 
in einer Guetzlidose erhielten. Die Dose war 
geziert vom Gruppenfoto mit allen turnenden 
Kindern vom Schlussturnen. Und auch die 
Kleinsten, das Muki und die Kitukinder hatten 
noch eine Kleinigkeit: eine Abschiedskarte für 
Gredig’s mit Fotos und persönlich von allen 
unterschrieben. 

Jetzt konnte es mit dem Bowling endlich los-
gehen! Alle Kinder hatten sichtlich Spass 
und auch die Leiter konnten sich beim Bow-
len beweisen. Nicht nur für einige Kinder war 
es das erste Mal beim Bowling, auch für Es-
ther und Martin Gredig. Da kann sich schon 
ein gewisser Ehrgeiz entwickeln und Frau 
möchte besser sein als ihr Mann. Dabei kann 
es schon mal vorkommen, dass gedroht 
wird, morgen kein Mittagessen zu kochen, im 
Schulhaus genächtigt werden muss oder das 
Gästezimmer bezugsbereit sei. Ein Highlight 
für die Kinder war dann auch noch, als um 
20.00 Uhr auf das Discobowling umgestellt 
wurde, its partytime.

Wir hatten einen sehr schönen und lustigen 
Abend und alle Jugikinder wurden müde und 
glücklich mit dem Schulbus nach Hause ge-
fahren. 

Wir bedanken uns herzlich bei Esther und 
Martin, dass ihr uns an diesem schönen 
Abend begleitet habt und für alles was ihr für 
uns Leiter und die Jugi in den letzten Jahren 
gemacht habt! Lieber Martin, liebe Esther, 
beim nächsten Bowlingabend laden wir euch 
gerne wieder ein! 

Zur Erklärung: Martin war noch trauriger 
als die Kinder, als es hiess, dass wir gehen 
müssen. Der Grund dafür war, dass Martin 
die neue Runde mit vier Strikes in Folge be-
ginnen konnte. Vielleicht ein neues Hobby in 
der Pension???

Die Jugi mit ihren Leitern, Martin + Esther Gredig 

Die Kinder in Action
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Wir brauchen Unterstützung im Vorstand

Hast du Lust unser Team zu ergänzen? Wir 
sind auf der Suche nach einer neuen Kas-
siererin/ einem neuen Kassier sowie einem 
weiteren Vorstandsmitglied ab Oktober 2023.

Was dich erwartet:
 

- Nette und engagierte Vorstandskolleginnen
   und Spielgruppenleiterinnen
- 4 Vorstandssitzungen + 1 GV im Jahr
- Kassenführung beim Amt des Kassiers 
- Mithilfe bei Anlässen, wie zb. Märkten, 
   Apéros, Tag der offenen Tür...

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann melde dich bei Heinke Gass unter 
079 35 8 07 22

Bei Fragen stehen wir dir gerne zur Verfü-
gung!

Text und Logo: Heinke Gass

www.spielgruppe-nuefere.ch

Die im Nothilfekurs erlernten, lebensretten-
den Sofortmassnahmen ermöglichen es, bei 
Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten 
und bei medizinischen Notfällen, die richtigen 
Massnahmen zu treffen. Für Führerschein 
Erwerbende ist der Kurs obligatorisch. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Der Kurs ist 
für jedermann geeignet. Das Zertifikat ist 6 
Jahre gültig.

Kursinhalte
	■Notfallsituationen im Strassenverkehr u.a.
	■Ereignisse einschätzen und entsprechend 	

	 handeln
	■Alarmierung
	■Lebensrettende Sofortmassnahmen 
	■Herzdruckmassage (BLS-AED) 
	■ Trainieren in nachgestellten Szenen

Freitag, 	 31.03.2023  18.30 bis 21.30 Uhr
Samstag, 	 01.04.2023  08 bis 16 Uhr 		
		  (Kursdauer 10 Stunden)
Kursort:       	 Mühlibachstrasse 18,   
		  8476 Waltalingen 
Kosten:	 Fr. 150.—
Anmelden: 	 www.svwu/kurse-691.html 		
	       	 (entsprechenden Kurs  
		  auswählen)
Auskunft: 	 kurse.stammheim@svwu.ch 		
		  oder 079 697 75 88

Nothilfekurs

Text und Bilder: Yvonne Brönnimann, 
Samariterverein Stammheim und Umgebung
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Landfrauenverein Neunforn 
Prov. Jahresprogramm 
2023-2024

Mittwoch, 18.01.23	 Landfrauentag in Frauenfeld,  
			   Abfahrt 13.16 Uhr in Oberneunforn mit Postauto.

Mittwoch, 01.02.23	 Generalversammlung LFV 
			   19.30 Uhr im Gemeindehaus, Oberneunforn.

Mittwoch, 22.03.23	 Z'Morge im Gemeindehaus, 
			   8.30 Uhr mit anschliessendem öffentlichem  
			   Vortrag von Susanna Vogel, Thema: Frauenfreundschaften.

Donnerstag, 27.04.23	 Wildkräuterkurs, 18.30 Uhr  
			   Spaziergang und Kostprobe mit Ursula Wegmann.

Freitag, 12.05.23	 Spargelkochkurs, 18.30 Uhr mit Karin Tobler, Schulküche Ossingen.

Freitag, 09.06.23	 Ausflug zu Norwyk,  
			   Lachs- und Forellenzucht Weinfelden, Nachmittag.

Mittwoch, 14.06.23	 Witfrauentag des Thurgauer LFV, ganztägig.

Donnerstag, 24.08.23	 Homöopathische Selbstbehandlung für den Hausgebrauch, 19.30 Uhr 
Donnerstag, 31.08.23	 mit Babette Götz.

Donnerstag, 07.09.23	 Ausflug zur Mosterei Möhl in Arbon, Abfahrt 12.30 Uhr. 
			   Besichtigung Mosterei mit Degustation.
 

Dienstag, 19.09.23 +	 Schwarzenberger Krippenfiguren Workshop, ganztägig.
Dienstag, 03.10.23	 Kursort: bei Anny Heuberger in Abtwil.  
			   Fr. 60.-- pro Kurstag inkl. Mittagessen. 
			   Material pro Figur: Fr. 34.-- bis Fr. 64.--, alles Naturmaterialien.

Dienstag, 31.10.23	 Pausenmilchtag

Donnerstag, 02.11.23	 Holzlaternen Workshop, 19.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr,  
			   mit Rahel Bär, Niederneunforn.
			   Evtl. 2. Kurs am 03.11.23, 13.30Uhr, Kosten Fr. 88.-- alles inkl.

Do.–So. 16.–19.11.23	 Verwöhntage des Thurgauer LFV

Freitag, 01.12.23	 Kaffeestube am Adventsmarkt Neunforn

Freitag, 08.12.23	 Adventsmarkt in Bremgarten

Januar, 2024		  Landfrauentag in Frauenfeld, Nachmittag.

Samstag, 27.01.24	 Freies Malen mit Martina Häfelfinger, Nachmittag.

Donnerstag, 01.02.24	 Generalversammlung LFV Neunforn,  
			   19.30 Uhr im Gemeindehaus Oberneunforn.

Alle Details und Anmeldungen unter: www.lfvneunforn.ch  
oder bei den Vorstandsmitgliedern.

Text und Logo: Susanne Burri  
Landfrauenverein Neunforn 
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Sirenentest am 1. Februar 2023

Quelle Text und Bild: www.alert.swiss

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats 
Februar findet in der Schweiz der jährliche 
Sirenentest statt. Dabei wird die Funktions-
bereitschaft nicht nur der Sirenen des „All-
gemeinen Alarms“, sondern auch jener des 
„Wasseralarms“ getestet. Mittels Radio- und 
TV-Spots sowie Medienmitteilungen wird die 
Bevölkerung vorgängig auf den Sirenentest 
aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhal-
tens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. 

Ausgelöst wird um 13.30 Uhr in der ganzen 
Schweiz das Zeichen „Allgemeiner Alarm“, 
ein regelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer. Die Sirenenkont-
rolle darf bis 14.00 Uhr weitergeführt werden. 

Ab 14.15 Uhr bis spätestens 15.00 Uhr wird im 
gefährdeten Gebiet unterhalb von Stauanla-
gen das Zeichen „Wasseralarm“ ausgelöst. Es 
besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 
Sekunden in Abständen von je 10 Sekunden. 

Insgesamt werden rund 7200 stationäre und 
mobile Sirenen auf ihre Funktionstüchtigkeit 
geprüft.

Bei Alarm richtig reagieren
Wenn das Zeichen „Allge-
meiner Alarm“ ausserhalb 
des angekündigten Sirenen-
tests ertönt, bedeutet dies, 
dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In 
diesem Fall ist die Bevölke-
rung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der 
Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren. 

Der „Wasseralarm“ bedeutet, dass man das 
gefährdete Gebiet sofort verlassen soll. 

Weitere Hinweise  und 
Verhaltensregeln finden
sich auf Alert.swiss, 
im Alertswiss App und
auf Teletext, Seite 680.
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Fotograf:in Coverbild gesucht
Einen herzlichen Dank an dieser Stelle noch 
einmal an Samuel Nyffenegger, dessen wun-
derschöne Fotografien wir bisher für das 
Föhrenblick-Titelbild benutzen durften! Für 
das kommende Jahr sind wir wieder auf der 
Suche nach einem Landschaftsfotografen 
oder einer -fotografin, der oder die uns die 
Coverbilder für das Jahr 2023/24 zur Verfü-
gung stellt. Möchtest du deine Werke gerne 
auf dem Cover sehen? Sende uns bitte ein 
kleines Portfolio (ca. 20 Bilder) deiner bis-
herigen Arbeiten oder einen Link zu deinem 
Online-Portfolio zu. Die Fotografen, die sich 
bereits 2022 gemeldet haben, sind natürlich 
bereits auf unserer Liste.

Für die Coverbilder (ca. 10-12 Stück) wün-
schen wir uns Landschaftsbilder aus Neun-
forn und Umgebung. Die Bilder sollten in 
quadratischer Form eingereicht werden oder 
mit der ausdrücklichen Erlaubnis, diese zu-
zuschneiden. Ausserdem benötigen wir dei-
ne schriftliche Erlaubnis, die Bilder für die-
sen Zweck zu verwenden. Selbstverständlich 
wird dein Name im Impressum genannt. Als 
Dankeschön bieten wir dir an, deine Arbeit 
in einer der kommenden Ausgaben auf einer 
ganzen A4-Seite zu präsentieren. Wir freuen 
uns schon jetzt auf deine Bewerbung! 

Text: Jenny Buser, Team Föhrenblick

Seminar für Getrenntlebende und Geschiedene

Die Trennung vom Partner gehört zu den 
schwersten Krisen im Leben, die ganz ver-
schiedene, zum Teil auch widersprüchliche 
Gefühle auslöst. Enttäuschung und Schmerz, 
Schuld- und Versagensgefühle, Minderwer-
tigkeits- und Rachegefühle können dazu ge-
hören, genauso wie erwachendes Selbstbe-
wusstsein, ein Gefühl der Erleichterung und 
neu gewonnene Freiheit. Dieses Seminar ver-
mittelt Impulse zu Fragen wie: Was ist hilf-
reich für die Bewältigung eines Wendepunk-
tes im Lebenslauf? Wie kann ich einordnen, 
was mit mir geschehen ist und wie kann ich 
meine Lebensgeschichte neu verstehen? Wie 
finde ich wieder Boden im Alltag? Und wie ge-
lingt es mir, wieder Vertrauen in das Leben zu 
finden und meine Zukunft aktiv zu gestalten?

Gestaltung
Das Seminar bietet für getrennt lebende und 
geschiedene Frauen und Männer Verarbei-
tungshilfen und öffnet neue Lebensperspek-

tiven für die nächste Wegstrecke. Gespräche 
in der Gruppe mit Menschen, die Gleiches 
oder Ähnliches erlebt haben, helfen, einen 
Schritt weiterzukommen.

Leitung
Dirk von Malotki, Dipl.-Psychologe, Berater 
bei der Perspektive Thurgau
Thomas Bachofner, Pfarrer, Leiter tecum

Veranstalter
Dieses Seminar bieten tecum und KEB 
(Kirchliche Erwachsenenbildung der kath. 
Landeskirche) in Kooperation mit Perspek-
tive Thurgau an.

Daten
Vier Montagabende: 13. März, 24. April, 8. Mai 
und 5. Juni 2023, 19.15 bis 21.45 Uhr
Samstag: 18. März 2023, 9.00 bis 16.30 Uhr

Orte
Abende: Frauenfeld, Perspektive Thurgau 
(neben Bahnhof), Samstag: Kartause Ittingen

Kosten
Seminarkosten Fr. 180.-, inklusive Mittages-
sen am 18. März

Anmeldung
Bis 6. März 2023 über das Anmeldeformular 
auf der Homepage www.tecum.ch 
(unter „Kalender“ das Seminar suchen)

Text und Bild: Perspektive Thurgau www.perspektive-tg.ch
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Werbung

En Poet
En Poet,
isch das ein wo Alles g'seht?

Oder macht er eifach Sprüch und Sache
Wo's dänn liecht isch drüber z'lache?

Fallt sin Blick au uf sis Läbe?
Möchte er so über Allem schwäbe?

Gaht's ihm drum d'Wält anders z'fühle,
eimal zum Lache eimal zum Hüle?

Gedicht die chasch nid eifach mache,
die flüged zue fascht wie en Drache.

Nei keis Tier mit grossem Füür,
en chline Huch, da bruchts es Gspühr.

Es isch schön wänn's andre gfallt,
viellicht en Spruch wo länger hallt,

dass d'Lüüt au andersch dänke,
um so d'Wält uf anders z'länke.

Text : Bg Bild: Claude Besançon
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
7	 Konfirmations-Gottesdienst
	 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
11	 Mittagstisch 65plus
	 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
12	 Spargelkochkurs, Landfrauenverein
	 18.30 Uhr, Schulküche Ossingen
13	 Fiire mit de Chind
	 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
13	 Gemeindestammtisch mit S. Pfister
	 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
13	 Dorfete
15	 Seniorenwandertag Der Thur entlang TG
	 M. Haberberger, 052 747 11 94
18	 Konzertgottesdienst zu Auffahrt 
	 19 Uhr, Kirche Oberneunforn
25	 Seniorenwandertag Irchelwanderung 
	 F. Sigrist, 052 317 25 68

Mai

1	 EHC Wilen-Neunforn - EHC Crocodile 
	 Flyers 20 Uhr, Frauenfeld
1	 Generalversammlung Landfrauenverein
	 19.30 Uhr, Gemeindehaus, Oberneunforn
1	 Blutspenden
	 17.30-20 Uhr, Rest. Schwert, Stammheim
5	 Kinderfasnacht
	 14.14 Uhr, Gemeindehaus Oberneunforn
9	 Mittagstisch 65plus
	 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
11	 Gemeindestammtisch mit F. Koch
	 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
12	 Musikalischer Abendgottesdienst 
	 17 Uhr, Kirche Oberneunforn
13	 Seniorenwandertag 
	 Durch den Winterwald TG, 
	 M. Haberberger, 052 747 11 94
18	 Tag der offenen Tür
	 9-11 Uhr, Schulhaus Rietacker
19	 Suppentag Ossingen  
	 10.30 Uhr, Ossingen
22	 Frauenmorgen 9-12 Uhr 
	 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
23	 Seniorenwandertag 
	 Wiler Turm
	 A. Meier 052 745 24 24

Februar
2	 Pro Senectute Senioren-Nachmittag
	 14 Uhr, Schloss Oberneunforn
12	 Rückenwind-Gottesdienst
	 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
13	 Seniorenwandertag 
	 Fortsetzung Töss ZH 	
	 M. Haberberger, 052 747 11 94
15	 Frauenmorgen 9-12 Uhr 
	 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
22	 Zmorge & Vortrag Landfrauenverein 
	 8.30 Uhr, Gemeindehaus 
16	 Mittagstisch 65plus
	 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
16	 Kartonsammlung
18	 Samariter Kurs; Reanimation 
	 19-22 Uhr Waltalingen 
	 Anmeldung: kurse.stammheim@svwu.ch
18	 Gemeindestammtisch mit R. Kühne
	 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
25	 Tag der offenen Spielgruppe Nüüfere
	 9-12 Uhr, Schloss Oberneunforn
26	 Frühlingsbasar
	 14 Uhr, APZ Stammertal
28	 Kirchgemeindeversammlung
	 20 Uhr, Kirche Oberneunforn
29	 Schulgemeindeversammlung
30	 Seniorenwandertag 
	 Von Weinfelden ans Wasser  
	 B. Wigholm 078 757 77 61
30-11	 Osterweg Fiire mit de Chind

März

-11	 Osterweg Fiire mit de Chind
2	 Familiengottesdienst mit Taufe und Tauf-
	 erinnerung 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
3	 Seniorenwandertag 
	 Ums Moor bei Sternenberg ZH 
	 M. Haberberger, 052 747 11 94
7	 Karfreitags-Gottesdienst 
	 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
8	 Osterhäsliparty
	 Junggesellen Oberneunforn
9	 Familien-Gottesdienst zu Ostern
	 8 Uhr, Kirche Oberneunforn, Zmorge
13	 Mittagstisch 65plus
	 12 Uhr, Schloss Oberneunforn 
14	 Häckseltour
22	 Gemeindestammtisch mit H. Büttiker 		
       	 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
25	 Papiersammlung
27	 Seniorenwandertag 
	 Sittertal, A. Meier 052 745 24 24
27	 Wildkräuterkurs, Landfrauenverein 
	 18.30 Uhr, Spaziergang und Kostprobe 

April


